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Auch im Coronajahr 2021 haben wir (mit 
Genehmigung des Ordnungsamtes) wie-der die 
alten Weihnachtsbäume im Stadtteil Minder-
heide eingesammelt. 
Leider war der traditionelle Einsatz mit Trecker 
und Gummiwagen nicht möglich. Aus diesem 
Grunde haben wir vier Teams gebildet und 
dann mit Pkw und Anhänger die Heide 
abgefahren. 
Es lagen zwar nicht ganz so viele Bäume, wie 
sonst an den Straßen, aber unsere Ausbeute 
war trotzdem sehr gut. 

Oben: Wo ist sie hin? Andreas hat seine 
Mütze gesucht, sie blieb in den Brom-
beeren hängen. 
 
Links: Abschleppservice von Ralf. Sascha 
hat sich auf der Schießwiese festgefahren. 
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    Unsere Teams setzten sich wie folgt zu- 

  sammen: Es fuhren Manuela und Joachim Seele mit 
 Marcel Niemann, Andreas Franzke mit Horst Tiemann, Ralf Evers  
mit Sascha Seele und Jörg Niemann mit Jürgen Seele. Jürgen hatte jedem Team einen 
bestimmten Bereich zugeteilt und so kamen wir sehr gut voran. Die Sammler, welche 
sonst mit dem Trecker fuhren, fanden es sehr angenehm, mit dem warmen Auto 
fahren zu können. Wir überlegen schon, ob wir immer so sammeln sollten. Allerdings 
hat das Sammeln mit dem Trecker auch eine lange und beliebte Tradition. 
Unten: Mit den gesammelten Bäumen haben wir die Schutzwälle für unsere 
Bogenschützen wieder aufgefüllt und erhöht. 
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Es ist vollbracht, alle 10 Meytonanlagen sind installiert 

Heinz-Ulrich Roth und Reinhard Winterberg haben nun auch die letzten fünf 
Meytonanlagen installiert. 
Auch die NRW Bank hat uns inzwischen die restlichen 2.000 �¦ überwiesen. 
Am 8. Februar findet dann die Schießstandabnahme statt und wenn es dann 
Corona möglich macht, können wir bald unsere 10 neuen Meytonanlagen in 
Betrieb nehmen.  
Wann wir uns dann mit einer kleinen Feierstunde bei unseren Meyton-
Spendern bedanken können, steht leider noch nicht fest. 


